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Lokales. 
—- Polstetmöbel bei Sondermann. 

— Gea. Baumann’g photographi- 
fches Atelier für Bilder. 

.- Dienstag Abend bekamen wir et- 

waq Regen und stellenweise auch Hagel. 
—- Mittivochs und Samstagtz Abend 

Garten-Conzertnnd Tanz in Hemms- 
Part- 

— Freund Jaeob Pahl hat ein lab- 
meg Bein, indem ihm am Dienstag ein 
Baum daraussiel 

— Dr. John Janß, Schwiegetsohn 
von Hy. A König, ist besuchsweise hier 
mit seiner Familie. 

—- Dr. Sutherland ist verreist und 
benachrichtigt hiermit seine Patienten, 
daß er bis zum 19. Juni abwesend sei. 

—- Alle unsere IT 00-Sonntagss«bnhe 
sür Männer werden im Monat Juni für 
Ist-Sk- perkaust. Beseht sie einmal beim 
Graben 

—- Seht Bostel den Plumber sür 
Pluntberarbeit, Gartenschlauch Spinns- 
lee, Dampf- , Gas-, Seiner- und Was- 
sei-tödten 

— Henty Linderkamp erhielt vor 

einigen Tagen ein Geschenk von 100c 
Mark von seinem in Deutschland leben- 
den Vater. 

Kurioie ideen iiir ein so junges Stibstttnt 
i glauben, day Tit ebenso qnt bist aia Rocky älliountain Thre, anaeiektigt von der Madi 

son Medicine Co. 253 tits Fragt Waren 
Apotheke-. 

— Am Montag den M. Juni wird 
unser Stadtrath in Sisung Iein als 
Steuetausgleichunggbehökde und dauert 
die Sitzung drei Tage. 

—- Vekgeßt nicht, baß Uhr-machet Max 
J.Egge1etzt thtchelfon Block, gegenü- 
ber Waidach-, ist und alle Repatutus 
ten In Uhren usw macht zu den niedrig- 
sien Preisen. 

— He. Chag. Rose, Generalugent 
der Dick Brod. Brauerei war dieie 
Woche in der Stadt und hatte er auf 
diefer Tour auch seine Frau mit sich, 
um ihr das Land zu zeigen. 

—- Gwßer Ball im Mit-way Pakt 
am Sonntag den 17. Juni. Musik von 

vollem Orchester- Alle sind freundlichsi 
eingeladen. Basses von der Jndepem 
dent Ecke. Hy. Sonder, Man-user 

—- Habt Jhr schon dem neuen, präch- 
tig cis-gerichteten Möbelgefchäft von 

Sondekmunn ä- Co. einen Besuch abge- 
stattec? Dasselbe befindet sich in No· 
122 Ost Ister Straße. Gebet hin und 

holt Eure Hauseinkichtung dort und Jhk 
werdet zufrieden fein. 
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— Der Mann, welcher »müde gebo- 
ren« ist« sollte Prickiy Ash Bitters ge- 
brauchen. Er macht die Arbeit zur 
Nothwendigkeit, um der Kraft und Ener- 
gie sowie dem Uebertnoß von Muth die 
durch sunktionelle Thätigteit des Sy- 
stems erzeugt wurden, Ausdruck zn ver- 

ieihen. Verkoust von Tucker etc Ferng- 
roorth. « 

—- tlnser Generalagent Theo. Satis- 
monn ist diese Woche im südlichen und 
südivestlichen Theil des Staate-, unt 

dort dern »Anzeiger und Herold« größere 
Verbreitung zu verschaffen Dies Feld 
wurde siir unsere Zeitung noch nie be- 
Irbeitet und gedenken wir, daselbst die- 
ses Jahr eine stattliche Anzahl neuer 

Freunde zu gewinnen. Bis sey« findet 
Dr. Sothrnonn allerorten das dest- Euk- 
gegenkorntnen und vermehrt sich die An- 
zahl unserer Leser in letzter Zeit all- 
wöchentlich urn ein Bedentendes. 

sont um It t e eilt verder- due 
tote-le Reife-einem ist« fresse- tronten Idetl des Ob. 
res Dicht ernteden können. its-«- giedt nur einen Weg, die 

tout-heitere tue-ims- Ind der sn durch ronttitutionelle 
Heils-tue Taubheit wird durch einen entzündeten n- 
nond der ichietniigeu Intuition-; der teustaedtschen sc h- 
reoernrscidh sen- dieierttohie sied entzündet, zud- Ilsr einen rumsetnden Ton oder miooltfemnunet Ge or; 
und wenn tie sci- Iesqtossea ist. ecsotqi Los-drin und 
coenn dietkntzcin un Ieicht ein-den nnd diee Röhre 
wieder in ihren gehst en sitzend out-or kam-en tonn 
wird das Gehör sitt tret-et herstdrt werd-n; neun Fälle 
unter gehn sind durch Aus verursacht, cost-der nichts 
at« etn entzündeier Zustand tout-argen csqutnchen 

r tit- 
str wollen ist-hundert dollars sie jeden tdnech to- 

toerts martert-trat Ins u- Ju ti get-»i. den wir 
nicht III-O Eis-nehmen po- I·I toiored truc heite- 
ksniten. todt Euch »Ist-sitt trener tosen-im 

tideneysttk Tot-Do, ca 
I- n on i von one- Ipotdetmn tr-. tot-tot 

hol-I sicut-I Its- Is die bitte-. 

—- Pros. Bortling hatte am Montag 
seinen Unglückstog, den er jedoch ge- 
scheidterroeise nicht voll oniniihtr. Als 
er Morgens nämlich onspsnnte, wurde 
eines der Pferde erschreckt nnd beide 
Thiere liesen mit dein Wogen dsoon, 
til-er den Professor nnd noch dein Stall 
zit. Der Verunglückte mir glücklicher- 

.tveise nur etwas zerschunden und ging 
cmit on die Arbeit, nämlich, nachdem die 
Werde ongespannt sparen, noch dein 
Irshtbohnhos sohren und Oelsiisser ver- 

ttoden. Hier jedoch rollte ein Faß un- 

versehens vorn Wogen nnd gegen Bart- 
ting, ihn tin-reißend. seht hstte er 

aber genug, ging noch Hause und that 
garnichts mehr an diesem Tage, sonst 
hätte er vielleicht noch sein Leben lasse-i 
nasse-. 
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Vieren und Leber 

sind dkt Sitz der 

gesmmsseilå Lebensluft 
Witz-» 

Wenn es Euch daran gebricht, geht zu 

A. W. BUOHHEIT 
seine Medizinen werden sie Euch 

wiedergeben. 

—- Gebtnach Baumann sür Eure 
Photographien- 

—- John Schwyn von Doniphan war 

Dienstag in Grund Island. 
—- Gakten-Canzert nebst Tanz jeden 

Mittwch und Samstag Abend in 
Hans Pati. 

—- Trmkt das beliebte Dlel 
Brot. Qui-m- Kegi und Fla- 
Genua-. 

— Man unterhält sich gut in der 
Wirthschast von· War Schlichting, habt 
Jhr das schon ausgesunbenit 

—- Der acht Jahre alte Junge des 
Anstreichew Powell fiel am Freitag von 

einer Fenz und trug einen Armbkuch da- 
non. 

—- Freundliche Bedienung, gute Ge- 
tränke nnd Cigarren, sowie vorzüglichen 
Lnnch findet Ihr stets tn der Wirthschast 
von Win. Schlichting. 

— Deutsche Unterricht-Stum- 
dcu beabsichtige ich zn geben nnd wol- 
len Neflektanten gefl. adressiren: W. H. 
Bruder, Bot 624, City. 
Dis Ho Co Viller, LzahnIArsio 

Atltest etablirte zahntechnifche Ofsice 
in Grund Island. Alle Arbeit die beste. 
Ossice im Jndependent-Gebäude. « 

— Besucht den neuen Saloon von 

Bushee so Marsh an Oft Bier Straße. 
Derselbe ist auf das Schönste eingerich- 
tet nnd Ihr findet daselbst die besten Ge- 
tränke nnd Cigarren. 
’S giebt keine Schönheit in der Welt, 
Die sich der Ihrigen gleich stellt· 

ähre Wangen roth. ihre Augen eine Pracht, 
ie benutzt Noah Monntani Thee bei Nacht. 

Fragt Euren Apotheken 
—- Apotheker A. W. Buchheit ward 

die große Ehre zu Theil, letzte Woche in 
der Conoention der Droguisien des 
Staates als Präsident der Association 
gewählt zu werden, wozu wir ihm bestens 
gratuliren. 

—- Nielsen do Heidkamp haben sich 
setzt auch eine neue Kegelbahn zugelegt, 
die einzige in der Stadt und können 
Freunde des beliebten Kegelspiels sich 
hier bestens oergniigen. Die Bedienung 
in ihrer Wirthschaft ist vorzüglich nnd 
Getränke und Cigarren unübertrefslich. 
Luuih haben sie auch zu jeder Tageszeit 

—- Seid Jhr stumpf und träge? Ver- 
mißt Jhr die Kraft, Ausbauer und 
Energie die früher Euer eigen? Jhr be- 
dürst einiger Dosen des großartigen Sy- 
stems-Regulators Prickly Ash Bitters. 
Für die Wiederbelebung oon Kraft und 
Energie und Erhöhung der Arbeitsfähig- 
keit des Körpers ist er ein Mittel erster 
Klasse. Verkauft von Tucker cis Famil- 
worth. 

—· ihn-IstZE;Essisgkhptzifchfaiisss 
Tier von Georg Baumann. 

— Große Auswahl von Kinderwa- 
gen zu mäßigen Preisen bei Sucher-nann- 

— Geo· Buroni und Frau wurden 
durch die Geburt eines gesunden Jungen 
erfreut. 

— Or. und Frau A. Roß wurden 
letzte Woche durch die Geburt eines« 
Jungen erfreut. 

—- Beachtet die große Liste niedriger? 
Ercursionsraten über die Union Pacisic s 
Eisenbahn an anderer Stelle. s 

—- Eine neue Cigarre, bit von Henry 
Schlotfeldt gemacht wirb, heißt »No. 
306. « Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
Cigai«re. 

—- Staatssekretär Porter war am 

Montag in der Stadt in Sachen des so 
lange verzögerten Hospitalbaues ber 
Soldatenheimath. 

—- Sonntag Abend« brach Jemand in 
das Lagerhaus der Omaha Brewing 
Association an Oft Front Straße und 
stahl fünfzehn Flaschen Bier. 

— Jin Hospital starb ani Sonntag 
Abend Fri. Cora Sniith ini Alter von 
17 Jahren an der Schwindsucht. Sie 
war eine Tochter von Geo. Sniith zu 
Oconto, Neb. 

— Ein volles Lager von Buggies, 
Kutschen, Rand-vagen, Surreys u. f. w. 

zu den allerniedrigsten Preisen findet Ihr 
bei der Palmer Carriage Co» neben der 
City Hall. Sprecht dort vor- 

—- Hn Frih Soll von Dannebrog 
nebst Frau und Kindern kam Samstag 
wieder einmal zu Besuch hierher. Er 
war munter und sidel wie immer und 
vergnügt, seine alten Freunde hier zu 
brgtüßen. 

—- Hr. Henry Voß hat jetzt feinen 
neuen Cigarrenladen an 214 W. Zte 
Straße völlig eingerichtet und hat das 
Geschäft eröffnet. Er hat jetzt ein hüb- 
sches, nett eingerichtetes Lokal und hält 
daselbst alle Raucher-Utensilien, Pfei- 
sen, Cigarrenspitzen, Rauch- und 
Kautabate, sowie eine große Auswahl 
der voriiiglichsten Cigarren. Das Pub- 
likum ist ergebenst eingeladen, das neue 

Geschäft zu besuchen. 

Pier-te ver »Don-Uta« Feuer- 
VersicherungsiGeselltchafh 
Allen Mitgliedern hiermit zur Nach- 

richt, daß das jährliche Picnic nebst Ball 
unserer Gesellschaft stattfindet arn Sonn- 
tag den 17. Juni irn Sandkrag.. Alle 
Mitglieder nebst ihren Familien sind er- 

gebenst eingeladen, sich an dem Fest zu 
betheiligen. 

Fred Thomssen, Sekrstär. 

Kinderwagem schöne Auswahl 
«-C·--- —- 

Frifchc Saat für Feld und 
Garten. 

W græetgkxpss 83 on- 
Burften, Pinicl Schubkarrcn 

LEIJERMAN 
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—- Geht nach Sondermann S völlig 
Jneu eingerichtetem Möbelgefchäft an Oft 
Zter Straße, im Unian Block und trefft 
Eure Auswahl unter den prächtigen 
Palstermöbeln« die in wirklich großarti- 
ger Auswahl vorhanden sind und zwar 
zu fehr nziißigen Preifem 

—- Feeitag Abend hatten wir zum 
ersten Male fett einigen Monaten wie· 
der einmal einen Feueralarm Der 
Bisanier in einer dei D. Margaii’o 
Wohnhans desindlichen Sammerkiiche 
und wurde das Feuer zuerst entdeckt von 

Morgan’ s Sohn Arthnr als er Abends 
nach Haufe kam. Er machte gleich die 
Familie darauf aufmerksam nnd gad 
auch einen Alarm Die Feuerwehr war 

bald zur Stelle und haite das Feuer 
auch in türzesier Zeit gelöichi. Wär-e 
der Brand nth noch rechtzeitig entdeckt 
worden, fo hätte es ein ganz schönes 

iFeuerchen geben können, da die umste-1 
henden bohgebäude jedenfalls gut ge- 
brannt hatten Wie das Feuer ent-: stand, weiß man nicht doch fcheint es 
als wenn es vorn Ofen herrühite. ä 

——— In der lehttvöchentlichen Ver- 
sammlung des Stadtmths wurden 8150 
ausgesetzt für Einrichtung eines »Baue- 
Stand,« auf welchem die Harrisott’sche 
Musiktapelle Frei-Con«erte geben soll- 
Henry Dann machte nun das Anerbie- 
ten, seinen Park nebst Einrichtung der 
Stadt zweimal wöchentlich, Dienstags 
und Donnerstags Abends frei zur Ver- 
fügung zu stellen für Conzertzweckr. 
Dies Anerbieten des Hen. Hann war 
ein sehr liberales und oielseitig Urtheil- 
hast. Erstens würde die Stadt dadurch 
8150 Tsollars sparen; Zweitens wäre 
der Bart mit seinen schönen Bäumen ein 
viel besserer Platz für solchen » Stand-« 
welch’ letzterer überhaupt sehr vorzüglich 
bereitet da ist und nicht erst gebaut zu 
werden braucht; dann aber befinden sich 
tm Park Stühle, Tische und Baute für 
das Publikum, während auf dem freien 
Countyplatz nichts ist als die freie Luft 
die Erde und —- Unkraut und müßten 
also Conzett-Zul)örer sich Sitze mitbrin- 
gen, stehen oder sich auf die Erde kau- 
ern· Wir sollten denken, alle diese Vor- 
theile wären nicht zu oerachtent 
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Pinlic lind Ball 
unter den Anspisic n on 

Feuer-Versinke- Hollana rings-Gesellschaft 

im Sandkrog 
am Honntag,« den 17ten zuni. 
Dampfschisfahrt u. .. 

Garteneonzert des 
Rachmittagö....... 

— 

Abends großer Pall. 

Musik von :Prof. Diries Band. 

Alle sind sreundlichst eingeladen, sich 
an dies sem Fest zu betheiligen. 

Das Comite. 

Rancht die ,,.5tarina, « die beste 5 
Cent- Cigarre. 

— Unsere Snperoisoren waren diese 
Woche seit längerer Zeit wieder einmal 
in Sitzung. 

—- Frau Mohrenstecher von Nebras- 
ka City ist hierzu Besuch der Familie 
oon A. C. Lederman. 

— Chao. Cords nebst Frau nnd 
Fred Steht und Frau kehrten am Sonn- 
tag von ihrer Lonp-Reise zurück. 

hEr giebt Mast nnd Stärke, geistig nnd 
hiisch, und erfüllt den Körper inät neuem, 

sri chein Leben Rocky Monntain Thee be- 
sorgt dich 35 Ets. Fragt Euren Apocheker. ; 

—- Sondermann inaugurirt jetzt einen 
Spezialoertaus oon Polster - Möbeln, 
wovon er ein riesiges Lager hat. Ve- 
sichtigt dasselbe. 

—- Hr. und Frau Christ Stahl auf 
dein Eiland feierten am Sonntag in 
großem theundeskreise das Fest ihrer: 
silbernen Hochzeit. 

— Wie wir vernehmen, soll nnser 
Hospitai wiederum durch einen Anbau 
vergrößert werden und zwar soll dersel- 
be auf die Westfeite kommen. 

— Vrsichert Eure Gesundheit in 
Prickly Afh Bitters. Er regulirt das 
System, erhöht guten Appetit, gesunden 
Schlaf und frohen Muth. Verkauft 
von Tucker Co Fartisworth. 

-- Das von den Kinder-i der katho- 
lischen Schule vorigen Donnerstag Aber-d 
im ·Liederkranz gegebene »Entertain- 
ment« war wirklich sehr gut und waren 

alle Anwesenden des Lobes voll darüber. 

—- Hr. Henry Voß hat seinen neuen 

Laden ietzt fertig eingerichtet und 
sein Geschäft eröffnet. Er hat ein hüb- 
sches Lokal und findet man bei ihm Al- 
les was ein Raucher sich nur wünschen 
kann. 

— Jn der Soldatenheiinath starb am 

Freitag im Alter von 74 Jahren Tho- 
inas Murphh. Derselbe hatte im 
25sten Joiva Jnfanterie-Regiinent ge- 
dient und kain in 1892 von Lancaster 
County hierher in die Heiinath. 

— Der Bursche Glen Vorder, wel- 
cher vor einiger Zeit den Einbruch in den 
Laden aon McCombs beging und ein 
Bicycle und andere Gegenstände stahl, 
ivurde am Freitag schuldig befunden und 
nach der Reformschule zu Kearney ge-» 
bracht. ? 

—- Zahnarzt Finch hat seine Ossice 
jedt nach dein Thuimnelgebiiude überl 
Tucter ös- Farnsivorths Apotheke verlegt 
und ersucht feine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahm 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

—- Die Gattin von Rudolph Bock 
war Freitag in Kearney, uin dem Be- 
gräbniß von Fil. McKean dort beizu- 
ivohneii, die lihte Woche zu Omaha 
starb. Die Verstorbene war die Toch-» 
ter von J. S. McKean in Kearney und ; 
eine alte Freundin von Frau Bock. 

—- Nichts ist schöner um diese Jahres- 
zeit, als nach des Tages Last und Hitze 
Abends im kühlen Pack zu sihen und 
sich an einein frischen Trunk zu laben 
und dabei den Klängen heiterer Musik 
zu lauschen. Deshalb geht man Mitt- 
wochs und Samstags Abends nach den 
Garten-Coiizerten in Hann’s Part. 

—- Was Güte, Wohlgeschmack und 
Halibarkeit, auch schönes Aus ehen anbe- 
trifft, so vereinigt kein Bier iese Ei- 
genschaften so sehr in sich, als dasjenige 
der Dick Bros. Quiney Brauerei. Von 
der hiesigen Agentur, Inhaber Albert 
Heyde, werden alle Aufträge von Nah 
und Fern proinpt ausgeführt. Jn der 
Stadt freie Ablieferung 

—- Lehten Donnerstag Abend verhei- 
rathete sich hier Or. H. M. Hogeboom 
von Pizgah, Jema, mit Frl. May King 
von hier. Die Trauung fand im Hause 
der Eltern der Braut statt und wurde 
von Rev. C. Brett-er von Cozad, Neb., 
vollzogen. Das neue Ehepaar reiste 
Montag ab nach seinem zukünftigen 
Wohnort, der Heimath des Bräutigams. 

—- Am Sonnabend fand auf der Farin 
des Hrn. John Mohr eine frohe Feier 
statt, bei der es hoch herging und wobei 
namentlich die Kunst der Parze Terpsy- 
chore aufs ausgiebigste ausgeübt wurde. 
Veranlassung zu der Feier war der Ge- 
burtstag des Hin. August Stoldt, der, 
wie unser Nepoiter herausspekulirt hat, 
in nicht allzuserner Zeit in nähere Be- 
ziehungen zu der Familie des Gastgebers 
zu treten gedenkt. 

G LOVEFS HHFNW ENqu 

Mitwelt-es 
Werden immer in einem Schnitt- nnd Ellenwaareulager 

gefunden, aber gerade wie mit allen anderen Waareuz der Preis 
ist es den man richtig finden muß. 

Wir haben soeben zwei Kisten sehr wiinschenswerther Ge- 

Jdrnüite geöffnet Da dieselben in grau, blau, schwarz nnd weiß 
Esind, erwarten wir nicht, noch eine Yard dieser Waaren bis zum 
Samstag Abend zu eignen, denn wir werden sie zu 5c pro Yard ver- 

kaufen. Nun werden Sie sagen, diese sind ,,all right«, denn sie sind 
nicht die 5c-Sorte, sondern bessere zu einem Preis verkauft. Es 
ist ein hübsches Ding angenehm überrascht zu werden, wenn auch 
nur in der Kattnn-Branche. 

Dann noch emSl 

Es ist ziemlich schwierig geradejetzt einen guten gebleichten 
oder ungebleichten Muslin zu bekommen. Versucht eine 10 Yard 
Länge wenn Ihr da seid und Euren Kattnn einkauft. Ihr werdet 
finden,« daß wir eine gute Nummer für Euch haben. 

Ihr könnt ein 27zöll. Wie-ne zu 7åc kaufen. Tiese Waa- 
ren fchnappcu schnell ab zn diesem Preise. Kommt nicht erst s 

wenn sie schon alle vergriffen sind nnd Euer Nachbar Euch davon 
erzählt hat, denn dann würdet Ihr enttäuscht sein. 

Iztizöll Ilercaleseh zwölf Yards fiir 98 Cents. 

GLOVEES 
Denn-statische Ratt-mal Epnventton 

in Kansas Tun- Mo. 

Für diese Gelegenheit ist über die Vt 
feph ör- Mond Island eine offene Iliate zuni 
Hinfahrthreis gemacht worden. Tiefets 
zum Verlauf am 2 ,3 nnd 4. Irrli: gültig 
tin Rückkehr bis iurn 9. Juli incl 

—- Wie es heißt, soll es tnit dem 
Bau der neuen Bahn von hier nach Da- 
kota wirklich Ernst werden. Die Bahn 
soll durch Hall, Merrick, Nance, Boone, 
Wheeler, Holt und Boyd Counties in 
Nebraska und die Counties Gregory, 
Lyinan, Presho, Pratt, Stanleh, 
Hughes, Sully, Hyde, Hand, Faulk, 
Spink, Edmunds und Brown in Süd- 
dakota gehen und ist die Route etwa 600 
Meilen lang- 

Ein MontteesSeeteufeh 
der sein Opfer verschlingt, ist das Eben- 
bild von Verstopfung. Die Kraft dieser 
Krankheit ist fühlbar in den inneren Or- 
ganen, den Muskeln und dem Gehirn. 
Aber Dr. Kiiig’s New Lise Pills ge- 
währen eine sichere und gewisse Kur. 
Die besten in der Welt fiir Magen, Le- 
ber, Nieren und Eingeweide. Nur 25e 
in A. W. Buchheit’g Apotheke. 

Sommer-Weitem 
Touriftenszickets werden ietzt täglich zu 

sehr reduzirten Roten über die Union Pacifie 
nach Sommer-: Tonristen Punkten in Colo- 
rado, tltah, Montana (Yellowstone Part) 
Joroa Minnesota, Michigan, Jtew York, 
Canada, Vermont, Maine, West Virginien, 
Tennessee nnd Süd Carolina Wegen Nä- 
herern wende rnan sich mündlich oder schrift 
lich an 9t' 30 

W. H. Lou its-, Agcnt llnion Parisie. 

Eine ganze Mart erhielt der 
Fischer-nehm Gustav Fiukelde ans Ko- 
penick für die Rettung zweier Menschen- 
leben, die er neulich auf dein Rumntels- 
burger See vollführte. Die Geretteten, 
ein Liebegpaar aus Berlin, befanden sich in einen Boot, das unterwegs ein 
Leck erhalten hatte nnd daher faul. Der 
bilfbereite Fisaiertueister zog die Beiden 
von ihrem Hilsegeschrei angelockt, aus 
dein Wasser nnd brachte sie init seinem 
Kahn an’5 Land; darauf händigte ihm 
der gerettete junge Mann-ein Mart- 
ftiick ein. Das Personal eine-J Schlepp- 
daitipfers, der gerade voriiberfuhr, hatte 
die Hitferufe undeachtet gelassen. 

Von einem nndiehten Was- 
serleituugs hah ne dessen Guitt- 
niischeibe nicht fet;lieszt, gehen, wie man 

ausgerechnet hat, in der Minute 50 
Tropfen ab. Das macht in 100 Minis- 
teu ein Quart Wasser, in 24 Stunden 
aber MI, nnd iru Jahre iiber 5000 

sQuartet Wasser, welche nutzlos fortlau- 
en. 

.«..« W 

—— Nähinaschinen der besten Con- 
struktion, garantirt aus 10 Jahre, in der 
»Anzeiger und «« Herold« Ofsice zu 
herabgeschickt Preisen. Wir haben Ma- 
schinen von verschiedenen der besten Fa- 
brilen. 

Speziac Notiz. 
Ereniplare dieser Zeitung liegen 

aus in Washington in der Ossice 
unseres Spezial-Correspondenten ’E. 
G. Siggers, 918 F. Straße, Wa- 
shington, D. C. 

—- Das besteingerichtete und größte 
Möbelgeschäst des Westens, ein großes 
geräumiges Gebäude, angesiilltmit einer 
riesigen Auswahl aller Arten Mobilien, 
ist das von Sondermann ec- Co. 122 
Ost szter Straße. Es wird Euch Freu- 
de bereiten. 

Zu verkaufen. 
Zwei Häuser, nebst Stallung sowie 

Granery und Schuppen; guter, ge- 
räumiger Hofplatz. An Süd Locust 
Straße. Nachzufragen in der Ossice 
des »Anzeiger cic- Herold.« 33—41. 

Niedrige Qte Juli-Raum 
Sr. Joseph G- Grand Island Ny. 

Für den 4. Juli werden niedrige Rate-i ge- 
macht für Nundreisebillete, welche am Z. und 
t Juli zum Verkauf und sür Rückkehr bis 
5teii gültig sind. 

—- Eine fröhliche Hochzeitsfeier-, ge- 
müthliche Geburtstags- oder sonstige 
Feier giebt’s nicht, außer Jhr habt ein 
Fäßchen oder mehrere des samosen Dick 
Bros. Bier dabei, denn dies bringt 
Alles erst in die richtige Feststirmnung; 
dabei ist es gesund und bekommt Einem 
gut. Bestellt Euch »Dick Bros.« bei 
Aldert Hehdr. 

GrafissYrämient 
Alle Leser des ,,Anzeiger ec- Herold«, 

die ans ein Jahr im Voraus bezahlen, 
erhalten von jetzt ab wieder schöne Prit- 
mienbücher gratis. Jhr erhaltet also 
den ,,An,zeiger und Herold«, das Sonn- 

tagsblatt, die Acker- und Gartenbau- 

Zeitung und ein schönes Prämienbuch, 
Alles für nur 82.00· Abonnirt»aus den 

»Anzeiger nnd Herold«, sast die älteste 
deutsche Zeitung int Staate und die 

größte und beste deutsche Zeitung ini 

Westen. 


